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Gelegenheit zur Oviposition bewirkt aber eine noch deutlichere Änderung der Duftstoffpräferenz bei der 
Wirtssuche. 
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Nahrungsqualität und -quantität von Coccinella septempunctata L. (Col: Coccinellidae) im 
Getreidefeld – Anwendung einer neuen Methode der Magen-Darm-Inhaltsanalyse 
Food quality and quantity of Cocinella septempunctata L. (Col. Coccinellidae) in cereal fields – application of a new method of 
stomach-intestine-content-investigation 

Marienkäfer aus systematischen Freilanderhebungen im Getreide und aus gezielten Fütterungsversuchen 
mit Blattläusen im Labor wurden einer Magen-Darm-Inhaltsanalyse unterzogen. Die im 
Verdauungskanal der Freilandtiere gefundenen Nahrungsreste wurden qualitativ erfasst und den 
Kategorien Blattlausreste, Reste anderer Arthropoden, Pollen, Pilzsporen, mineralisches Material und 
nicht identifizierbare Reste zugeordnet. Bei 83,3 % der untersuchten Imagines sowie 87,6 % der Larven 
konnten Blattlausreste nachgewiesen werden. Darüber hinaus wurden die Blattlausreste anhand 
charakteristischer Chitinteile (Tarsus, apikales Rostrumsegment) quantitativ erfasst. 

In den Laborversuchen wurde die Beziehung zwischen dem tatsächlichen Blattlauskonsum und den im 
Magen-Darm-Kanal nachweisbaren Aphidenresten untersucht. Mit Hilfe der gefundenen Relationen 
wurden schließlich Rückschlüsse auf die Blattlausprädation der im Freiland gefangenen Marienkäfer 
möglich. Die Untersuchungen zeigten, dass C. septempunctata im Freiland etwa 9-17 Aphiden im 
Zeitraum von 24 Stunden frisst. Dies ist wesentlich weniger als die auf der Basis von 
Fütterungsversuchen in der Klimakammer kalkulierten Fraßraten von rund 100 Blattläusen. 

 

 
 
Abbildungen Mikroskopische Aufnahmen von Nahrungskomponenten im Magen-Darm-Kanal von Coccinella 

septempunctata, oben links nach unten rechts: Blattlaus, apikales Rostrumsegment, Tarsus, 
Pilzsporen, Thysanoptere, Pollen, Maßstabsmarke: 0,1 mm. 




